
FFW Nürnberg 
Jahresbericht 2003 

Vorjahreszahlen in () 
 
Mitglieder: 
 
Gesamtmitgliederstand 31.12.2003:  Aktive:   264 
       Passive:     44 
       Ehren:     11 
 
Träger für schweren Atemschutz:    (105)     99 
 
Fahrer FS-Klasse 2/CE:     (106)   102 
 
 
Ehrungen: 
 
Für 25 Jahre aktive Mitgliedschaft:          2 
 
Für 40 Jahre aktive Mitgliedschaft:          1 
 
 
Feuerwehrfahrzeuge: 
 
Löschgruppenfahrzeuge LF16:           3 
 
Tanklöschfahrzeug: TLF16:           2 
 
Trockentanklöschfahrzeug TroTLF16          1 
 
Tragkraftspritzenfahrzeug TSF:           1 
 
Löschgruppenfahrzeug LF16TS Bund:          5 
 
Rüstwagen RW1:             2 
 
Gerätewagen:             2 
 
Feldkochherd Bund:            2 
 
Schlauchboot-Anhänger            1 
 
Gesamt:            19 
 
Einsatzdienst: 
 
Statistik: 
 



Brandeinsätze:   Alarmierungen insgesamt: (116)  138 
 
Hilfeleistungen:   Alarmierungen insgesamt: (105)  143 
 
Sicherheitswachen z.B.: Blaue Nacht, Norisringrennen, Radrennen, Sonnwendfeiern 
usw.: 
        insgesamt: (15)   15 
 
Blaue Nacht:   27 Feuerwehrdienstleistende erbrachten 540 Mannstunden 
    Hierfür mein besonderer Dank allen Mitwirkenden. 
 
    Die Mitwirkung an der Blauen Nacht, einer bedeutenden 
    Kulturveranstaltung in unserer Stadt, stellt für die Feuerwehr 
    Nürnberg insgesamt eine gute Möglichkeit der Präsentation 
    in der Öffentlichkeit dar. 
 
Ausbildungsveranstaltungen: 
 
Übungen abgehalten:     insgesamt:         78 
 
Unterrichte abgehalten:     insgesamt:         59 
 
Sonstige Dienste, Reinigungsdienste,  
Dienstversammlungen usw.:    insgesamt:         71 
 
Stunden insgesamt bei ca. 2 Stunden/Dienst:          416 
 
bei durchschnittlich 22 FwDl./Dienst:         9152 
   zuzüglich 1630 Stunden Eigenleistung des LZ Laufamholz 
   beim Erweiterungsbau. 
 
Zuzüglich Dienste der Jugendfeuerwehr insgesamt: 41 Dienste mit insgesamt 430 Std. 
 
 
Sonderveranstaltungen: 
 
Von den Führungskräften der FFW Nürnberg wurden 7 Unterrichte auf der Feuerwache 4 
besucht. 
 
Die Führungskräfte der FFW Nürnberg nahmen an einer Kommandantenversammlung auf 
der Feuerwache 4 und an drei Kommandantenversammlungen, einberufen durch den SBI, 
zur Lösung gemeinschaftlicher Aufgaben aller freiwilligen Feuerwehren in Nürnberg teil. 
 



Sonstiges 
 
Gerätehäuser: 
 
Der dringend benötigte Erweiterungsbau für den Löschzug Laufamholz ist fast fertig. 
Ursprünglich sollte der Baubeginn bereits im Mai und die Fertigstellung im Herbst 2002 
sein, aber schier unüberwindliche Hürden verzögerten das Projekt. Nur durch das 
Wohlwollen unseres bayrischen Innenministers Herrn Dr. Beckstein, geschickt auf die 
Lage aufmerksam gemacht durch unseren Chef, Herrn SDR Bumiller, und der Regierung 
von Mittelfranken kam dann überraschend schnell grünes Licht aus Ansbach. 
 
Miserable Handwerkerleistungen bei der Bauausführung, ursächlich begründet in den 
Ausschreibungsrichtlinien der Stadt Nürnberg (der Billigste ist noch lange nicht der 
Preiswerteste), konnte auch das hervorragend arbeitende Architekturbüro Bickel nicht 
kompensieren. Die Übergabe des Erweiterungsbaus an FW fand bereits statt, die 
Einweihung ist für den 7./8. Mai 2004 vorgesehen. 
 
 
Fahrzeuge: 
 
Bei den Löschzügen Almoshof und Höfles fehlt immer noch ein kommunales, 
wasserführendes Fahrzeug.  
 
Für Höfles ist ein neues TSF-W beereits bestellt und wird heuer noch übergeben. 
 
Im Rahmen des Fahrzeugkonzeptes wird heuer noch ein Ringtausch durchgeführt, der die 
FF Almoshof ebenfalls mit einem zwar alten, aber vorerst dennoch brauchbaren TLF16 
ausstatten wird. 
 
Geplant für 2004: 
 
Teilnahme an der Blauen Nacht am 15.05.2004 im Bereich des Prinzregentenufers. 
Heuer noch in Zusammenarbeit mit dem Amt für Kultur und Freizeit wird jedoch 
darüber nachgedacht, zukünftig eigenständig an der Blauen Nacht teilzunehmen 
 
Sicherheitswache Norisringrennen vom 25. – 27.06.2004 
 
Sicherheitswache Radrennen Rund um die Nürnberger Altstadt 
 
Schlußwort: 
 
Ich bedanke mich recht herzlich für die gute, konstruktive Zusammenarbeit bei 
meiner Vorstandschaft, bei all‘ meinen Feuerwehrkameraden der FF Nürnberg, bei 
den Kommandanten der FFen Nürnbergs und deren Stellvertretern und nicht zuletzt 
bei der gesamten Branddirektion der Feuerwehr Nürnberg. 
 
Ganz besonders möchte ich mich bei H. SDR Bumiller bedanken, der ja nun hier und 
heute zum letzten Mal als unser Chef der Versammlung beiwohnt.  
Sehr geehrter Herr Bumiller: 



Sie haben es mir immer leicht gemacht, selbst die schwierigsten Probleme unserer 
Zeit durch angenehme, kooperative und vor allem menschliche Zusammenarbeit zu 
lösen. Sie gaben uns immer das Gefühl, gleichwertiger Partner zu sein. Herzlichen 
Dank! 
 
 
Gez. Günter Herzog, 1.Vorsitzender und Kommandant 


